
fortgeschrittenen Wissenschaft und die demokratischen und humanistischen 
Traditionen der deutschen Geschichte. Während die imperialistische Bour­
geoisie Westdeutschlands die Wissenschaft in den Dienst ihrer antinationalen 
Politik stellt und alle reaktionären Traditionen wachhält* während sie dem 
Geist des Humanismus und des "Friedens zuwiderhandelt, den die großen 
deutschen Philosophen, Wissenschaftler, Dichter und Künstler verkündeten, 
ist die Deutsche Demokratische Republik unter Führung der Partei der Arbei­
terklasse zur Heimat der wahren, mit dem Volk verbundenen und der Praxis 
zugewandten Wissenschaft und Kunst geworden. Das kommt nicht nur in 
der allseitigen Förderung und Entwicklung der Wissenschaft zum Ausdruck, 
sondern auch in der umfassenden Pflege des fortschrittlichen kulturellen und 
geistigen Erbes der deutschen Nation.

Die DDR, die im mächtigen sozialistischen Lager steht, ist zum unüber­
windlichen Hindernis für die aggressiven Pläne der westdeutschen Imperia­
listen und Militaristen geworden. Sie ist der Vorposten des Sozialismus in 
Westeuropa und der wahre Künder der friedliebenden Bestrebungen des 
deutschen Volkes. Ihre Entwicklung entspricht der grundlegenden historischen 
Gesetzmäßigkeit unserer Zeit und wirkt immer stärker auf die Veränderung 
des Kräfteverhältnisses der Klassen in Westdeutschland zugunsten der Arbei­
terklasse und aller friedliebenden und demokratischen Kräfte ein. Im Ge­
burtsland des wissenschaftlichen Kommunismus wird in brüderlicher Gemein­
schaft mit der Sowjetunion und dem ganzen sozialistischen Lager der Sozia­
lismus zum Siege geführt.

Während die Regierung der DDR und die Nationale Front des demokra­
tischen Deutschland unter Führung der Partei der Arbeiterklasse alle An­
strengungen zur Sicherung des Friedens in Europa und zur Verständigung 
der beiden deutschen Staaten unternahmen, verstärkte das klerikal-militari­
stische Adenauerregime in völliger Mißachtung des internationalen Kräfte­
verhältnisses die Vorbereitung eines neuen Krieges. Die imperialistischen und 
militaristischen Kräfte verwandelten Westdeutschland in den Hauptherd der 
Atomkriegsgefahr in Europa. Diese antinationale Politik wird von den anti­
kommunistischen und revanchistischen Kräften in der westdeutschen Sozial­
demokratie aktiv unterstützt, die offen auf die Position des deutschen Impe­
rialismus übergegangen sind.

Die vom westdeutschen Imperialismus und Militarismus ausgehende ernste 
Bedrohung des Friedens in Europa und die heraufziehende Gefahr einer er­
neuten nationalen Katastrophe stellten für das deutsche Volk die Beseitigung 
aller Überreste des zweiten Weltkrieges durch den Abschluß eines Friedens-
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